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Gott gebe dir vom Tau des Himmels
Die Bibel, (Gen 27,28)

Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft
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Meine erste Assoziation zum Vers 
ist – Erntedankfest. Gott übergibt 
uns seine Erde, damit wir aussäen, 
ernten und genießen können. 

Meine zweite Assoziation geht weiter. Gott gibt uns das Beste, seine Liebe 
und Treue, seine Erde. Und mit dem, was er uns gibt, können wir uns 
körperlich und seelisch nähren. Da fällt mir als Hobbygärtner direkt der 
Garten ein. Die Blütenpracht ist in diesem Jahr im Garten ein Traum. 
Insbesondere die Kirschblüte, sie taucht die Gärten in eine weiße Pracht. 
Und dann erst der Duft der Blüten – die Frische – Leben – und damit sind 
wir beim seelischen Nähren. 

Der Gedanke, dass nach der Blüte eine Frucht kommt, die dann geerntet 
wird, lässt das Herz springen. Es breitet sich eine große Dankbarkeit aus, 
dass wir so gut versorgt werden. Diese Versorgung ist nicht selbst-
verständlich. Es bleibt nicht aus, dass ich jetzt das Thema schlechthin 
anspreche: Klimawandel! Es ist bekannt, dass sich das Klima auch ohne 
den Einfluss des Menschen wandelt, aber durch unser Mitwirken haben wir 
einen anthropogenen Klimawandel geschaffen, der das Ganze beschleu-
nigt. Das bestätigen weltweit Wissenschaftler. Die Polkappen schmelzen 
und der Süßwassergehalt in den Ozeanen steigt. Naturkatastrophen häufen 
sich und werden schlimmer. In unserer Klimazone gibt es mehr Trocken-
heitsperioden als früher – häufiger und intensiver. In meiner Erinnerung 
war der Sommer in meiner Kindheit immer lang und heiß, aber in meiner 
Erinnerung hat sich die Zeit vom 1. Advent bis Heiligabend auch ewig 
angefühlt. Meine Erinnerung trügt mich. Im Sommer 2018, 2019 und 2020 
war es so trocken und heiß, wie in den letzten 250 Jahren nicht (per 
Definition ist das keine Trockenheitsperiode, sondern eine Dürre). Für 

mich ist klar, dass unser aktuelles Handeln nicht dem biblischen 
Schöpfungsauftrag (Genesis 1,28; 2,15) nachkommt. Wir sollten als 
Menschen die Erde sorgfältig in Besitz nehmen, sie bewahren und so auf 
ihr leben und sie genießen. Doch wir zerstören unseren Lebensraum und 
das ist nicht im Sinne des Erfinders, des Schöpfers. Das Thema Klima-
wandel wird von Personen mit mehr Einfluss politisch entschieden, aber 
der Einfluss von uns „kleinen Leuten“ ist nicht zu verachten: Mit dem 
Fahrrad, als mit dem Auto zu fahren, statt Kleidung neu zu kaufen lieber 
mal zur Kinderkiste zu gehen ... 

Ziel ist nicht ein totaler Verzicht, da würden wir uns nur verkrampfen. Ein 
gesundes Ziel wäre: bewusster leben, nachdenken und nachhaltig handeln. 
Bewusst auf Sachen verzichten, so wie es uns möglich ist. Ich wünsche 
mir, dass mehr Leute bewusster leben und anfangen die Schöpfung zu 
bewahren. Unabhängig davon, was du von dem Thema denkst: Gott wendet 
sich von seiner Erde nicht ab. Das gibt mir Hoffnung und Vertrauen. Ich 
darf auf seiner Erde leben. Ich glaube, dass er uns unterstützen wird, 
richtige Entscheidungen zu treffen und umzusetzen, sodass auch unsere 
Kinder und Enkelkinder noch die Schönheit dieser Erde bewundern können. 
Und so möchte ich mit dem Bild einer blühenden Kirsche abschließen. Sie 
drückt für mich die Schönheit der Erde aus, das nährt mich!

Impuls:  Gott schenkt uns viel …

„Gott gebe dir vom Tau des 
Himmels und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle.“ 
(Gen 27,28)

Lasse Muhlack
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Radfahren für Mali - jeder kann helfen!

Mali, eines der ärmsten Länder Afrikas, kämpft seit 
Jahren mit Armut und mangelnder Infrastruktur. Doch 
es gibt eine Möglichkeit zu helfen: Indem man 
spendet oder selbst aufs Rad steigt. 

Mit einer Spende kann man einen wichtigen Beitrag 
leisten und vielen Menschen in Mali den Weg zu 
Bildung und Arbeit erleichtern. Aber auch selbst aufs 
Rad zu steigen und Kilometer zu sammeln, kann 
helfen. Denn bei vielen Aktionen wie dem „Kilometer-
Sammeln für Mali“ werden Spenden pro geradeltem 
Kilometer gesammelt und so wird jeder einzelne 
Kilometer zu einem wertvollen Beitrag für die 
Menschen in Mali.

Also, los geht's! Jeder kann helfen, sei es durch eine 
Spende oder durch das eigene Kilometer-Sammeln. 
Machen wir uns gemeinsam stark für eine bessere 
Zukunft in Mali.

Aktuelle Informationen: www.radfahrenfuermali.de

Mali – Fahrrad – Aktion / Projekt der FeG Weidenhausen

Flyer im Foyer der Kapelle!

Radfahren für Mali – jeder kann helfen!

Klaus Weyel

Herzliche Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit

50 Jahre voller Liebe und Zweisamkeit. Möge euch Gottes Segen stets 
begleiten, euch Frieden, Freude und Harmonie bereiten.

In allen Höhen und Tiefen des Lebens seid ihr vereint, gemeinsam habt 
ihr jede Hürde gemeistert.

Liebe Eheleute Gudrun und Gerhard Schäfer,
liebe Eheleute Marlene und Reinhold Wagner,

alles Gute zur Goldhochzeit und Gottes Segen, möge er euch weiterhin 
Schutz und Liebe geben. Feiert diesen Meilenstein im Einklang und 
Vertrauen, und lasst die Liebe immer wieder aufs Neue erblühen und 
erbauen.

Marlene und Reinhold Wagner Gudrun und Gerhard Schäfer 
13.04.1973 01.06.1973

Klaus Weyel

Wer weiß es?

Wann feiert man die Petersilienhochzeit?
Gibt es eine hölzerne Hochzeit? Wenn ja, wann?
Wann feiert man die Seifenhochzeit und die Engelshochzeit?

Antworten an die Redaktion: forum@feg-aufderhoehe.de
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Geburtstage im Juni
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Gottesdienste in der Bethanien-Kapelle 
und im Gemeindehaus

 15:00 Uhr BUNTER GLAUBEN 
 im Gemeindehaus
 Ein bunter Mitmachnachmittag 
 für Klein und Groß: tolle Stationen, 
 ein Gottesdienst und Abendessen. 
 Für Kinder bis ca. 12 Jahren mit ihren Eltern, Omas und Opas und  
 Tanten ... (Ende  ca. 18 Uhr).

Samstag 03. Juni 

10:30 Uhr Gottesdienst 
zur Serie   „Wohin geht die Reise?” 

 letzter Teil  „Wohin willst du?” 
Predigt: Pastorin Lisanne Decker 

  FeG Christusgemeinde Aachen
 Leitung: Lasse Muhlack
 Kollekte: Arbeit der Gemeinde

Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ im  Gemeindehaus

Sonntag 04. Juni (Trinitatis)

9:30 Uhr Gottesdienst 
 Psalm 82
 Predigt: Pastor Volker Muhlack
 Leitung: Sr. Hanna Dembowski   
 Kollekte: Inlandmission    
  (Gemeindegründungsprojekt FeG Viersen)
 Kein Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ 

Sonntag 11. Juni (1. So nach Trinitatis)  

Der Kindergottesdienst „Schatzinsel“ findet im Gemeindehaus
(Untergeschoss, Eingang Jugendräume) statt. 
Infos bei Jugendreferent  Johannes Kraemer 

–

10:45 Uhr  „Kopf und Herz“ – Gottesdienst 
 im Gemeindehaus 
 Gestaltung:  Kopf-und-Herz-Team
 Musik:  Adrienne M. Hammond und Marco 
 Kollekte:  Projekt Imbiss:   Grillen

Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ im Gemeindehaus

Sonntag   11. Juni (1. So nach Trinitatis

10:30 Uhr  Gottesdienst mit Mahlfeier    
 Predigt:  Pastor Volker Muhlack
 Leitung: Thomas Sonnhüter
 Musik: die Band     
 Kollekte: Arbeit der Gemeinde

Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ im Gemeindehaus

Sonntag 25. Juni (2. So nach Trinitatis)

10:30 Uhr  Familiengottesdienst mit Frühstück     
 Segnungen für Freizeit und Zeltlager 

Impuls:  Pastor Jonas Decker      
  FeG Christusgemeinde Aachen
 Gestaltung: Johannes Kraemer u. Team
 Musik: BUNTER GLAUBEN Band  
 Kollekte:  Arbeit der Gemeinde
 Kein Kinder-Gottesdienst „Schatzinsel“ 

Sonntag 18. Juni (3. So nach Trinitatis)

19:30 Uhr Abendgottesdienst 
im Gemeindehaus
Gestaltung:  Abendgottesdienst-Team

 Gott begegnen mit Kopf, Herz und      
 Bauch. Stille vor und mit Gott. Lobpreis!

Mittwoch 14. Juni
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Senioren-Nachmittag, jeden 1. Donnerstag im Monat
Der gemütliche Nachmittag für Senioren.
Donnerstag 1. Juni, um 15:30 Uhr 
Kontakt: seniorentreff@feg-aufderhoehe.de

Gesprächsabend zur ökumenischen Bibellese
Wir lesen, bedenken und diskutieren den Bibeltext des Tages.
Montag, den 19-Juni um 19:30 Uhr: 1. Mose 39,1-23
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Biblischer Unterricht (BU) – findet momentan nicht statt
Wir beschäftigen uns mit der Bibel und Fragen des Lebens.
Jeden Freitag von 17:30 - 18:30 Uhr
Kontakt: jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

Jungenjungschar (8 - 13 Jahre)
Action, Spaß und Sport!
Jeden Freitag von 17:15 - 18:45 Uhr (nicht in den Schulferien)
Kontakt: jungenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Mädchenjungschar (8-13 Jahre)
Spaß, Action und natürlich Wellness für Körper und Seele!
Jeden Mittwoch von 17:15 - 18:45 Uhr (nicht in den Schulferien)
Kontakt: maedchenjungschar@feg-aufderhoehe.de

Kinderkiste
Kleidung & mehr für Eltern & Kinder (im Obergeschoss).
Mittwoch 7., 21., 28. Juni von 17:00 - 19:00 Uhr
Kontakt: Gunda Baehr, baehrgerhof@gmx.net (kinderkiste-feg.jimdofree.com)

Spielkreis Regenbogen (für Eltern mit Kleinkindern bis 4 Jahre)
Der Kreis für die ganz Kleinen.
Jeden Donnerstag von 9:30-11:00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Kontakt: regenbogen@feg-aufderhoehe.de

Bibelstunde, jeden 3. Donnerstag im Monat
Wir lesen, bedenken, diskutieren den Bibeltext des Tages.
Donnerstag 15. Juni, um 15:30 Uhr: 1. Mose 33,1-20
Kontakt: pastor@feg-aufderhoehe.de

Kindercafé, 1. Dienstag im Monat
Für Kinder von 0-6 Jahren in Begleitung einer Ü-18-jährigen Person.
Auch Geschwisterkinder sind willkommen.
Dienstag 6. Juni von 15:30 - 17:30 Uhr
Kontakt:LauraMischke,ljmischke@web.de

Crosspoint (ab13 Jahren)
Billard, Spiele, Kicker, Reden, Singen und was uns sonst so einfällt …
Jeden Freitag ab 19:00 Uhr (nicht in den Schulferien)
Kontakt: crosspoint@feg-aufderhoehe.de

Gebet für Mission, jeden 4. Donnerstag im Monat
Donnerstag 22. Juni, um 15:30 Uhr
Kontakt: Marlies Rughase

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus

Erfahrungsbericht
Von Ernst Müller / Bethanien

Erfahrungsbericht – Kinderheim-Matyazo
Die Arbeit des Betheli Children`s Home begann Anfang der 1970er Jahre. 
Meine Schwester Elfriede Müller begann ihre Mitarbeit 1969 in der 
Missionsstation Shunga. Nach der Einarbeitungsphase nahm sie die Not der 
neugeborenen Säuglinge wahr, deren Mütter bei der Geburt starben und deren 
Väter nicht wussten wohin mit ihrem Kind.  In dieser verzweifelten Situation 
nahm meine Schwester die Neugeborenen mit auf ihr Zimmer, legte sie in eine 
offene Schublade und versorgte sie dort. Nach Abstimmung mit der 
Missionsleitung der Neukirchener Mission entschloss man sich in Matyazo eine 
bestehende Missions-Station zu erweitern.
 weiter auf Seite 14
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Nachruf – Dankmar Hottenbacher …

wurde am 30. Sept. 1936 in Wiesbaden-Rambach 
geboren. Als Jugendlicher wurde er Mitglied der FeG 
Wiesbaden. Er begann eine kaufmännische Lehre 
und schloss sie als Großhandelskaufmann ab. In 
dieser Zeit sprach ein Wort aus dem Jesajabuch zu 
seinem Herzen „ich habe dich zum Licht der Völker 
gemacht“. Damit wurde für Dankmar klar: Jesus 
beruft und sendet mich. Nach entsprechender 
theologischer Ausbildung reiste er mit der Allianz-
Mission 1958 nach Japan aus. Dort wirke er mit 
seiner Frau Christel bis 2007 in der               

Gemeindegründungsarbeit und durfte erleben, dass insgesamt 6 Gemeinden 
entstanden. Dankmar war viele Jahre Koordinator für die Arbeit der AM in 
Japan.

... und als es Morgen ward,
stand Jesus am Ufer ...

Er setzte sich für die Gründung des 
japanischen Gemeindebundes ein. 
2015 kamen Christel und Dankmar 
nach Solingen, ins Mutterhaus der 
Diakonie Bethanien. Hier habe ich ihn 
und seine Frau kennen gelernt. Und 
das ging ganz einfach. Bei jeder Begegnung hat er mich veräppelt.  
Schlagfertig war er und sehr humorvoll. Fröhlich. Lustig. 
Dankmar Hottenbacher – fast 50 Jahre ein Bote Gottes in Japan. In den 
letzten Jahren nahm seine Kraft mehr und mehr ab. Nach seinem letzten 
Krankenhaus-aufenthalt kam er noch einmal nach Hause, Bethanien, um dann 
am Freitag, den 28. April, in die Arme Gottes hinein zu sterben. 

Volker Muhlack

Ernst Müller

Auch meine Familie und ich selbst waren in das Projekt involviert. Als ich 
im Gottesdienst am 16. April den Videoclip aus Matyazo sah, war ich  
hocherfreut. Die Fliesen, die ich vor 45 Jahren dort verlegt hatte,  sind 
noch vorhanden. In Matyazo entstanden ein Krankenhaus und eine 
Säuglings-Kinderstation mit ca. 50 Betten. 
Meine Schwester erzählte mir, dass sie in ihrer 30-jährigen Tätigkeit in 
Matyazo manchmal bis zu 90  Säuglinge und Kleinkinder aufgenommen 
hat.
Wir sind froh, dass die gute Arbeit im Betheli Children’s Home in Matyazo 
unter der Leitung der Allianz-Mission weitergeführt wird. Gott möge die 
Arbeit in Tansania weiter segnen.“ 

Innerhalb des Gottesdienstes am 16.04. konnten zwei Schecks in 
Höhe von je 8.000 € übergeben werden an:

Die Ärztliche Kinderschutzambulanz, Bergisch Land e.V.
Homepage: www.kinderschutzambulanz-01.jimdofree.com

Betheli Children’s HomeHomepage: www.allianzmission.de/projekte/
kinderheim-matyazo/

Wir danken allen Mitarbeitenden und Besuchern

Scheckübergabe des Aufderhöher
Weihnachtsmarktes

Fortsetzung von Seite 13
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Auslandshilfe - Rückblick

Viele fleißige Helfer*innen (insgesamt ca. 50 über den Zeitraum) haben 
heute in rekordverdächtiger Zeit (ca. 2,5 Stunden) 1035 Pakete zum Leben 
gepackt – das war super, ein echter Kraftakt und eine tolle Gemeinschaft 
von ganz jung (4 Jahre war die jüngste Helferin), bis alt (ü 80). Herzlichen 
Dank für diese beeindruckende und bewegende Hilfe!

So können am kommenden Donnerstag folgende Artikel aus Solingen-
Aufderhöhe auf Reise über Wissenbach (Standort Lager FeG Auslands- und 
Katastrophenhilfe) zu Menschen in Not in die Ukraine gehen:

Ende nächster Woche/Anfang übernächste Woche sollen die Hilfsgüter 
ankommen – auf diese Weise kann zusammen mit unseren Friedensgebeten 
zumindest ein kurzer oder etwas längerer Moment der Hoffnung bei den 
Menschen entstehen. 
Frederik Hoppe (FeG Merscheid)

Die Auftaktveranstaltung findet am Sonntag, dem 18.6.2023 um 14 Uhr 
open air auf dem Fronhof statt (bei schlechtem Wetter in der Stadtkirche).
Luisa Skrabic (Radio RSG), auch bekannt unter ihrem Künstlernamen 
„Sonnenberg“, wird moderieren und mit einem Soloauftritt zu erleben sein.

Der Eintritt ist frei, es werden Spenden für ein soziales Projekt unserer Stadt 
gesammelt. Weitere Termine: Solingen singt! Am 22. Oktober – 17 Uhr 
Stadtkirche Ohligs, Solingen singt! Am 9.12. – 17 Uhr Lutherkirche

„Solingen singt!“
Unter diesem Motto steht eine neue Veranstaltungsreihe, die vom 
Evangelischen Kirchenkreis Solingen und der ACK getragen wird. Dreimal 
pro Jahr sind Menschen jeden Alters eingeladen, gemeinsam zu singen 
und dabei die verbindende Kraft der Musik zu erleben.

Herzliche Einladung an alle Musikliebhaber

Mitarbeitenden-Empfang-Rückblick

Die Gemeinde lebt von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern! Sie engagieren sich und investieren. 
Dieses Engagement ist nicht selbstverständlich und 
daher hat die Gemeindeleitung am 7. Mai alle 
Mitarbeiter zum Mittagessen ins Gemeindehaus 
eingeladen. 

Gemeinsam haben wir mit ungefähr 80 Personen eine 
schöne Zeit verbracht und das Mittagessen genossen. 
17 Pizzen (Maße: 40x60cm) und Rohkost haben dabei 
unsere Bäuche gefüllt. Nach dem Mittagessen haben 
wir draußen Kaffee getrunken und eine Menge Eis und 
Kekse verdrückt. 

Es war ein wunderschönes Erlebnis. Danke das Ihr alle dabei wart. Die 
Planung für nächstes Jahr hat gedanklich schon angefangen, wer also noch 
kein Ehrenamt hat – es lohnt sich nicht nur wegen des Essens.

Lasse Muhlack

Susanne Imhof
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V. i. S. d. P.:
Hartmut Fehler 65005481
Zuschriften an die Redaktion bitte an:
forum@feg-aufderhoehe.de

Das nächste Forum (Juli/August 2023)
Redaktionsschluss: Do 8. Juni
Erscheinungsdatum:   So 25. Juni

60830 (dienstlich)
0170/5219544
1392555 (privat)

pastor@feg-aufderhoehe.de

Instandhaltung Gemeindehaus
Volker Grass & Team
instandhaltung@feg-aufderhoehe.de

Laura Mischke 0163/1989621
Lasse Muhlack 0177/9395739
Andreas Schneider 66154
Sabine Schneider 66154
Thomas Sonnhüter 75096
gemeindeleitung@feg-aufderhoehe.de

Hausmeister Gemeindehaus
Reinhold Wagner 62357

Steffen Gran 73764738
Ricarda Hanke 2266100
Christa Heymann 639130
Neta Meier 23399209
Petra Pöhlert 2642080
diakonenkreis@feg-aufderhoehe.de

Technik-Team
Lars Pöhlert 2642080
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Bankverbindungen
Spar- & Kreditbank Witten
BIC: GENODEM1BFG
Gemeinde DE98 4526 0475 0009 4238 00
Baukonto DE85 4526 0475 0009 4238 40

Finanzen
Manfred Kremers 66871

Redaktion Forum

Jugendreferent
Johannes Kraemer
01573/2630519

jugendreferent@feg-aufderhoehe.de

Pastor
Volker Muhlack

Fundraising-Leiter
Bernd Müller 80283

Gemeindeleitung
Sr. Hanna Dembowski 0176/73554570
Hartmut Fehler 65005481
Elisabeth Franz 2682021

Besuchsdienst für Senioren
Sr. Ursula Biallowons 637216

Diakonenkreis
Karsten Engel 3823019

Kontakte

Terminvorschau
17. Juni Mitgliederversammlung der Allianz-Mission

Freundestag der Allianz-Mission

Hybrider Sonder-FeG-Bundestag  in der FeG     
 Siegen-Geisweid.
  Wahl von Bundessekretär Henrik Otto zum Präses des   
  Bundes FeG
  Wahl von Pastorin Merle Schwarz zur Bundessekretärin      
  FeG Region West

FeG-Seelsorgetag NRW „Dazugehören“ in Essen

22. - 28. Juli  Zeltlager der Jungscharen in Niederdresselndorf

29. Juli -
5. August   Family & Friends in Niederdresselndorf 

17. September  Kindersegnung im Familiengottesdienst

25. Juni   Sonder–GMV am 25. Juni
   Nach dem Gottesdienst in der Bethanien-Kapelle 
     Berufung von Rainer Theis zum Kassierer und   
     Michael Kast zu seinem Stellvertreter

18
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Am 5. Mai 2023

Dankefest Bethanien


